
Misereor-Fastenaktion
in Christ-König Warmen

KOMPAKT

Warmen. „Mut ist, zu geben, wenn
alle nehmen.“ Dieses Thema der
Fastenaktion Misereor beschäftigt
die Christen der Pfarrgemeinde
Christ-König Warmen am Sonntag,
6. April, zunächst im Gottesdienst
um 9.30 Uhr. Danach werden die
Eindrücke durch Bildvorträge im
Pfarrheim vertieft. Mit dem Erlös
des abschließenden Fastenes-
sens, Pellkartoffeln mit Kräuter-
quark und Rollmops, wollen sie
ein Zeichen der Solidarität setzen
mit den Menschen in Uganda, die
Misereor in diesem Jahr in den
Blick genommen hat. Der Pfarrge-
meinderat lädt herzlich ein.

Fröndenberg. Die Evangelische Ju-
gend Frömern hat ab 1. September
wieder eine Stelle für ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr (FSJ) in der Kin-
der- und Jugendarbeit zu besetzen.
Gesucht sind junge Menschen, die
nach der Schule nicht sofort in
Ausbildung oder Studium einstei-
gen wollen. Geboten wird ein ab-
wechslungsreicher Tätigkeitsbe-
reich in der Kinder- und Jugend-
arbeit mit vielen Fahrten und Ak-
tionen, zahlreichen Möglichkeiten,
sich mit seinen Stärken und Fähig-
keiten einzubringen und flexiblen
Arbeitszeiten. Weitere Infos bei Ju-
gendreferent Sebastian Richter,
02378/2528, E-Mail:
froemern@gmail.com

Freiwilliges Soziales Jahr
in Frömern absolvieren

FRÖNDENBERG

Kreis Unna. Die Abfallberatung der
Gesellschaft für Wertstoff- und Ab-
fallwirtschaft bietet den Hobby-
gärtnern Unterstützung an. Sie
können einen Sonderdruck der
Zeitschrift „Kraut & Rüben“ kos-
tenlos unter 0 800 400 1 400
anfordern – montags bis donners-
tags von 8.30 Uhr bis 17 Uhr und
freitags von 8.30 Uhr bis 15 Uhr.

Sonderdruck
für Hobbygärtner

NOTDIENSTE

Zentral: 0180/5044100 (14
Cent/Min. aus Festnetz, Mobilfunk
max. 42 Cent/Min.).
Rettungsdienst: 02373/72400.
Zahnarzt: 02306/8677 oder 8678.
Apotheken: 080000/22833
(kostenlos vom Festnetz, Mobil-
funk: 22833 (69 Cent/Minute).

Die Querflöten-Gruppe „Flutett“ beim Frühlingskonzert der Gesamtschule. FOTOS: ALEXANDER LÜCK

Von Alexander Lück

Fröndenberg. Bunt wie ein Strauß
Blumen: Die Gesamtschule be-
grüßte am Dienstag den Frühling
mit einem Querschnitt ihres musi-
kalischen Angebots. Und dazu ge-
hören nicht nur die Schüler vom
5. bis zum 13. Jahrgang, sondern
natürlich auch Lehrer, Ehemalige
und viele andere, die der Frönden-
berger Schule verbunden sind.

Etwa in der Big Band, die zum
Frühlingskonzert am Dienstag-
abend spezielle Arrangements von
Popsongs wie Adeles „Rolling in
thedeep“, „Bad“ vonMichael Jack-
son, „Oye como va“ und schließ-
lich „YMCA“ als fulminanten

Schlussakkord des gesamten Kon-
zertes in ihremprägnantenStil dar-
bot. Oder im Lehrerchor, in dem
sich die „Pauker“ gesanglich austo-
ben können, und deren Beitrag in
dem Gewinnertitel des „Grand
Prix Eurovision de la Chanson“
von 1975 „Ding-a-dong“ bestand -
für einen Lehrerchor passend im
Original von der Band „Teach-In“

gesungen. Im Mittelpunkt standen
aber die Schüler, etwa die beiden
Brüder Robin und Nils Droste am
Klavier, die klassischwie swingend
die Tasten erklingen ließen, und
dasKammerorchester, welchesmit
Bachs „Air“ eine der bekanntesten
Kompositionen aller Zeiten auf die
Bühne brachte. Für den Titanic-Ti-
telsong „My heart will go on“ for-

derte Moderator Uwe Nolzen die
gut 60 Zuhörer auf, sicherheitshal-
ber Taschentücher bereit zu legen.
Neben denGesamtschuleigenen

Musikgruppen und den Solomusi-
kern freute er sich auch, weitere
musikalische Gäste zu begrüßen,
zum Beispiel „Flutett“, das Quer-
flöten-Sextett der Musikschule
Fröndenberg.

Humorvoll und kurzweilig
Für ein Werk des zeitgenössischen
KomponistenGerhardGoebel hat-
te er sogleich den Hinweis bei ver-
meindlich schiefen Tönen parat:
„Das ist modern, das muss so klin-
gen“ und führte auch ansonsten
humorvoll-kurzweilig durch das
Programm: „Nun hören wir zwei
Violinen: unser Kammerorchester-
Dirigent begleitet Schülerin Debo-
rah Krowinus. Oder begleitet sie
ihn?“
Nicht so wichtig, entscheidend

war ein frisch-frühlingshaftes, bunt
gemischtes Programm, für das alle
Akteure viel Applaus erhielten.

Klingender Gruß an den Frühling
Lehrer, Schüler und Ehemalige der Gesamtschule singen und musizieren

Die Big Band der Gesamtschule vereinte aktive und ehemalige Gesamtschüler
beim Frühlingskonzert.

Fröndenberg. Bereits zum zweiten
Mal ist das Fröndenberger Bündnis
für Familie auf dem Frühlingsmarkt
mit einemStand vertreten und infor-
miert über seine Arbeit.
Seit der Gründung im Juni 2011

setzt sich dasBündnis immerwieder
mit kleineren und größeren Aktio-
nen und Projekten für die Verbesse-
rung der Familien- und Generatio-
nenfreundlichkeit ein. Die Familien-
broschüre, mit wertvollen Hinwei-
sen für Jung und Alt, die Familien-
karte, die besondere Rabatte in vie-
len Fröndenberger Geschäften
bietet, und regelmäßige Spielenach-
mittage im Haus Löhnbachtal sind
nur einige Beispiele für die unter-
schiedlichen Initiativen, die unter
der Schirmherrschaft des Bürger-
meisters Friedrich-Wilhelm Rebbe
entstanden sind.
Mit gleich zwei Projekten präsen-

tiert es sich amSonntag, 6. April, auf
dem Frühlingsmarkt und bittet da-
bei die Bürgerschaft um Unterstüt-
zung. Unter dem Motto „Frönden-
berger für Fröndenberger“ startet es

eine große Lebensmittelkonserven-
sammelaktion zugunsten der Tafel
im Kreis Unna, Ausgabe Frönden-
berg/Ruhr. Lebensmittelkonserven
jeglicher Art können in der Zeit von
11bis 17Uhr amStanddesBündnis-
ses abgegeben werden und berei-
chern so die wöchentliche Unter-
stützung bedürftige Fröndenberger
durch die Ausgabe der Tafel.
Mit der Aufstellung eines wetter-

festen Tischtennis-Tisches möchte
das Bündnis dem Wunsch vieler
Fröndenberger nachkommen und
den Himmelmannpark um eine At-
traktion erweitern. Am Stand des
BündnisseskönnendieBesucher ihr
Können testen und zur Unterstüt-
zung dieses Vorhabens eine „süße
Überraschung“ erwerben.

i
Wer im Vorfeld mehr über das
Bündnis für Familie erfahren

möchte, kann sich an die Koordinato-
rin, Birgit Mescher, unter 976-306
wenden oder schaut auf die Bündnis-
seite www.familienbuendnis-froenden-
berg.de

Bündnis für Familie
sammelt Lebensmittel
Aktionen auf dem Frühlingsmarkt am Sonntag

Fröndenberg. Mit der bisherigen Re-
sonanz ist Theo Beiske überaus zu-
frieden. Der Ardeyer Dorfpolizist
sammelt seit AnfangMärz für krebs-
kranke Kinder. Die Isabell-Zachert-
Stiftung unterstützt das Waldpira-
ten-Camp, eine Freizeiteinrichtung
derDeutschenKinderkrebs-Stiftung
in Heidelberg. Etwa 30 Kinder aus
dem Großraum Dortmund haben
bislang dort einen Kurzurlaub ge-
macht, schätzt Theo Beiske.
Für die 1500-Euro-Spende, die

ihm jetzt der bekennende BVB-Fan
mitDauerkarte,Dachdeckermeister
Jörn Heisterkamp, überreichte, ließ
sich Bayern-Fan Beiske sogar auf
eine besondere Gegenleistung ein:
Er schlüpfte für die symbolische
Übergabe in das Trikot der Schwarz-
Gelben.

Zwei Bücherbasare
Zwei weitere Termine, bei denen
Theo Beiske Spenden sammeln
möchte, stehen bereits fest:
Am 22. Juni will er beim verkaufs-

offenen Sonntag auf dem Markt-

platz einen Bücherbasar anbieten.
Zahlreiche Bücherspenden sind be-
reits bei Beiske angekommen, die er
in einem leerstehenden Ladenlokal
zwischenlagern kann.

Am Sonntag, 27. Juli, folgt der
zweite Bücherbasar, diesmal auf
dem Geflügelhof Zur Nieden in Ar-
dey. Dann soll es auch Würstchen
undWaffeln geben.

Für Spendenaktion schlüpft
Bayern­Fan Beiske in BVB­Trikot
Bezirkspolizist sammelt für krebskranke Kinder. Begeistert von Resonanz

Dachdeckermeister Jörn Heisterkamp (links) überreichte die Spende gemeinsammit
seiner Familie an Theo Beiske, der ins BVB-Trikot schlüpfte. FOTO: PRIVAT

Fröndenberg. Es gibt noch Restkar-
ten für einen schwungvollen Freitag-
abend: „Fit in den Frühling“ lautet
das Motto des Aktionsabends des
TV Jahn 1881 Fröndenberg am
4. April in der August-Schroer-
Sporthalle an der Overbergschule.
Ab19Uhrbis etwa23Uhrbringen

die Übungsleiterinnen des Sportver-
eins alle mutigen Sportlerinnen und
Sportler und die, die es werden wol-
len oder dem Winterspeck den
Kampf angesagt haben, für den
Frühling unddenkommendenSom-
mer in Schwung.

Zumba zum Schnuppern
Immer wieder neue Ideen und Fit-
nessgeräte bilden die Kulisse für ein
abwechslungsreiches Programmmit
einer erfrischenden Pause.
Unter anderem gibt es auch eine

Schnuppereinheit für Zumba, wofür
nach den Osterferien ein Kurs beim
TV Jahn startet.
Für Kurzentschlossene sind noch

einige Restkarten für den Aktions-
abend bei Doris Breuer, 02373/
77482, oder bei Augenoptik, Uhren
und SchmuckWiek in der Alleestra-
ße 9 in Fröndenberg erhältlich.

Mit dem
TV Jahn fit
in den Frühling
Aktionsabend:
Noch Karten vorhanden

Fröndenberg. Der Evangelische Kir-
chenkreis lädt zu einem Vater-Kind-
Urlaubein:EineWoche lang sinddie
TeilnehmermitKanus auf derMeck-
lenburgischen Seenplatte unter-
wegs. Tagestouren und Wettkämpfe
stehen auf dem Programm. Pfarrer
DirkHeckmann ist Initiator der Rei-
se, die vom14. bis 21. Juli stattfindet.
Die Kosten betragen 120 Euro für
Väter, 60 Euro für Kinder für Zelt-
platz, Verpflegung und Programm.
Zelte können ausgeliehen werden.
Informationen: 02303/288-180
oder dheckmann@kk-ekvw.de.

Gemeinsamer
Urlaub im Kanu

Fröndenberg/Unna. Der nächste
Schulungsabend für die Fußball-
schiedsrichter der Gruppe Unna
findet amMontag, 7. April, um 19
Uhr in der Gaststätte Klüting in Un-
na, Gerhard-Hauptmann-Str. 22,
statt.

Schulungsabend für
Fußballschiedsrichter

„Das ist modern,
das muss
so klingen.“
Moderator Uwe Nolzen über ein
zeitgenössisches Musikstück
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